
No . 116 » Donnerstag den 19 . Mai 1859 .

Metalladung ;
Den Concurs über den Nachlaß des Elias

Wolf von Wiesbaden betr .

Nachdem über den Nachlaß des Elias Wolf von hier der Concurs erkannt

worden ist , so wird zur Liquidation dinglicher und persönlicher Ansprüche
Termin auf Dienstag den 31 . Mai 1859 Vormittags um 9 Uhr anberaumt

unter dem Rechtsnachtheile des Ausschluffes von der vorhandenen Masse .
Wiesbaden , den 6 . Mai 1859 . Herzgl . Nass . Justizamt .

169 Eiff er t .

Bekanntmachung .

Freitag den 20 . d . M . Vormittags 11 Uhr soll das Gras auf dem neuen

Todtenhof dahier eingelegten Nachgebots zufolge nochmals in dem hiesigen
Rathhause meistbietend versteigert werden .

Wiesbaden , den 18 . Mai 1859 . Der Bürgermeister .

Fischer .
-- -- - - ------- -- -- --- — ---

Steuer .

Das auf den 15 . l . M . fällig gewesene 1 . Simpel städtischer Steuer

pro 1859 wird von heute an erhoben und werden die Steuerpflichtigen hier¬
mit aufgefordert ihre Beträge alsbald einzusenden .

Wiesbaden , den 18 . Mai 1859 . Maurer , Stadtrechner ,
Schulgasse 12 .

-6--- -- -- 7--- n -- 7- ---

Holzversteigerung .

Nächsten Dienstag den 24 . d . M Nachmittags 3 Uhr werden in dem

hiesigen Gemeindewald , Distrikt Christenborn ,
% aixdrt

'
a -t - 525Ö Stück gemischte Wellen

versteigert .

Biebrich , den 17 . Mai 1859 . Der Bürgermeister .
17 rntJadln > Reinhardt .

Bekanntmachung .

Für die Menage des Hospitgls nicht mehr brauchbare , jedoch zu Vieh¬
futter sehr geeignete Kartoffeln sollen Freitag den 20 . d . M . Morgens
9 Uhr öffentlich an den Meistbietenden auf dem unterzeichneten Bureau ver¬

steigert werden . Lusttragende wollen sich hierzu einfinden .

Wiesbaden , den 17 . Mai 1859 . .
3814 Herzogliche Militärhospital -Verwaltung .



Modell nnb Bedingungen

'
404

'
0 ^ «

ihr

d

der

Lieferung , als auch auf einen Eheil bi .
Modell itNd Bedingungen müssen dcW » in Person einMMn wer

sind die Submissionen bis znm 26 . b . M . schristlich ^ unb verschlossen

ŝseln aus,, .verzinntem Schwarzblech
'
en werheH Es kann sowohl auf

Wiesbaden , den 18 . Mai 1859 . . , .   . . ..
333 HerzoWcheMiWEerwaltungs - Commlsfiou

l -r >. - -- - -------- -- --------------- ------ ------------------------------------ -

Die Lieferung von
4934 Stück Portiom

soll im Submissionswege vergi

AnDente Donnerstag dtwzW .iKW,tzk -,llA tz,d ßvlchvK nid wdfr madchoK
Vormittags 9 Uhr : iir ; . m n . tr . ctt

Mobilienversteigerung Kirchgassemmr »S

RachMDGKrSbIM : rind -Tiinu

Wohnhausversteiqerung im Rathhause dahi « Ä8 ragbl, -,
Abends 5 Uhr : s • ■

Kleeversteigerung unter Baders Baumstück . ( S . Tagbl . No . 115 .)

unterzeichneten Stelle einzureichen .

Später eingehende Mer -tewchleihen , unberücksichtigt . « » -

Die . Eröffnung der Submissionen erfolgt am 27 . Mai c . Vormittags .

Aachener und Münchener

Feuer - Berstcherungs - Gesellschast .

Die Haupt - Agentur obiger Gesellschaft für das Herzvgthnm Nassau

befindet sich fortwährend

„ Friedeichstratze No . 33, ”

woselbst geschäftliche Auskunft bereitwillig ertheilt wird und Versicherungs -

Abschlüsse vollzogen
'
werden . -M -IjSLnad pro 8n ($

Wiesbaden im Mai 1859 . F . 0 . Vigeliue , oi ^

3844 J Haupt - Agent . .■ i?; .

t Allen Leidenden und Kranken , |
U die sich pprtofrei an mich

'
rv ^nfieü , wollen , werde ich mit Vergnügen e

H die
"

warm zu empfchlende Schrift ( des vr . Wilhelm Ahrberg ) „bie |
® naturgemäßen Heilkräfte der Kräuter , unb Pflanzenwelt , obst untrüg - g
| lich heilsame Mittek gegen Magenrranipff Hämorrhoiben , Hypvchonbrie , |
Z Hysterie , Gicht , Scropheln , Unterleibsbeschwxrden Mer Art . aMM » I
O den BaichwilM , wie überhaupt gegen

"
alle durch d ^rdbrbene Safte , W

8 BÜitstockimÄen u . s . w . herrührende innere unb äußerliche Krankheiten, " Z
M mit dem Motto : „ Prüfet Alles,, , das Beste behaltet, " unent - g

le * |
MjjMlr , O £ rnd nrafn .’ / . n

' i ! ”
mananßÄ

’
otonsnsQ tosT r ? nuK

Während der Ueberwölbüng und Pflasterung
' der kleinen BurMuche be¬

findet sich mein Laden Sonnenbergerthoff - äfi i dlölfi ^ Hause desrHeriN Haupt -

mann " « 8

3845 Fr . Dörr , Schuhmacher .



Feuersichere Asphalt - Dachfilze . .

"feefi Quadratfuß , empfehle ich unter Garaiyre der Gute

M . *
' « * ’* « n M " » ebL « Kin per i Mzum Ein¬

md Dauerhaftigkeit zü N fl . Per Rolle
^

oder 2J »
namentlich bei

ÄÄKS '

w &t » " " d « - tfilMi « « * * * < * •

a/Mi , im Mai 1859 .

3846

6
:             H . L . Freytag

* - * ’ * • ' '

UW ' MMte Centner 1 fl . 15 kr . -sind zu

habnuin Biebrich am Schiff
^

bei '
Schiffer . .

-

^

Eine durch ' meine . Bauveränderung ,
eutbchrlich

gewordene DvppkllHüre mit dazu geh örigenöäden ,

m ^wch ganz gutem Zustand , sowie andere Thuren ,

DentterÄden , Bekleidungen re . verkaufe lch

Miaft . Außerdem habe ich noch eine Partie Pack¬

kisten , die ich wegen Mangel an Raum unter dem

Preis abi ) cb
|^ epn6,i jonas .JtowffL ^ ,^

ein « Wirtdschaft i » « * * / - “ « ) ,al,m

js «

cheincm
^

Bauplatz äm
" '

Gei --berawea7 kann in Zukunft noch Grund ,

Aug . Martenstein , ]

Ftlzwaaren - und, -Pitfabrik .

natiiflonißoi .. J

■

SSftgfc «

ßta | e . mdlu ® OS aus Seelenberg ^

* » » * . • * * S
wentz

' fagt di ^ OOred . ____ , ...... - . i
'

kleiner
"

Küchen-

; « gd einige Stühle . Wo , sagt die Exped . d . Bl .
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ISuchlutiullung .
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™ ,bwCllClleul ) erssehel1 Hof - Buchhandlung

Exemplare der

grossen Fischer ’
scheu Karte von Nassau

El Principe de la Paz und die Micheline ,
Puppenspiel in drei Akten .Puppen,prel in drei Akten . - 30 kr .

Ein wohlbekannter Autor , der früher auch mitbandelnd in die ,
elngegnffen , läßt hier in mit fester Hand gezeichneten schariumrislenen « w
derndie Ereignisse der letzten J ^hre ^ nd EMIKMstrK
ans dem Cpiegel der Satyre wiederscheinen . Das „ Puppenspiel " wird denLeser ergötzen , aber auch zum Nachdenken stimmen , denn hinter der Maske

°

"
d WL '

ein
®

etwfr
® enbUn8

— -------- --- Ei , Schmitt , Taunusstraße No , 17 .

150 Gulden Belohnung .

ÄÄ *
W S

.
LN Ä MWE

und
^

des Gärtner Weber ein Einbruch gewagt und eine Anzahl
pPar ^ ter J ^ appels und Obstbäume auf eine beispiellos ruchlose und

LLSNLV ® i8e <? * * * » » » ÄS
uUn cfibr? bie 9M ° lien des UcheberS oder des ThäterS so bestimmteAuskunft erhalten zu können , daß dieselben einzeln oder beide zur Saftgebracht und zur verdienten Strafe gezogen werden können ■rC ?

ienigcn , welcher solche Beweismittel beizubringen im Stande ist
*

sur die Entdeckung des Urhebers 100 Gulden .
. „   für die Entdeckung des Thäters 50 Gulden

ifil ’
Jgj ’ fd ” 8 * " " - » • mm * » « • ItafMnbe ir, ™ b gefhlt « ,

Die Expedition dieses Blattes wrrd den Ort , wohin Anzeigen , u richten
smd und wo dle Zahlung der Belohnung stattfindet , genau bezeichnen , 8851

Unterzeichnete , welche Unterricht im Clavierspielen , sowie in den modernen
Drachen krtheilt , wohnt jetzt bei Herrn Bildhauer Wenk , fortgesetzte Kirchegaffe No . 12 , Eingang durch das Thor in der Louisenstraße . - ■

$

-
" L — -- ------- Marie Wirth .
Les l ^ eQons d Anglais se donnent par le RVd G StuartS adresser No . 6 Bischofsplatz ä Mayence .

B S
CZ3 M 5 . T 20 . S 8 . Rec u . BallTT

^

11852
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'-lSäm,Eki 8 M
„ Was man schwarz auf Weiß besitzt ,
Läßt sich getrost nach Haufe tragen . "

Lsi
Rein ist die Taube , c . . ® iaj
hard die Pflicht ;
Es irrt , wer da glaube

st ' wi ch -u Wir leisten Verzicht . 3854 g2 »

7 iE

Verziehungshalber steht ein schön geschliffener Säulenofen , 10 Zoll
weit , mit Rohr zu verkaufen . Wo , sagt die Exped . 3855

Sellerie - und Lauchpflanzen sind zu haben Römerberg No . 14 . 3856

Ein Kleiderschrank und ein Armsessel sind billig zu verkaufen .

Näheres in der Exped . 3857

Heidenberg im Hirsch ist Heu und Strotz zu verkaufen . 3798

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten mache ich hiermit statt besonderer Anzeige
die Mittheilung , daß meine gute Frau den 17 . d . M . Mittags 12 Uhr
nach Jahre langem Leiden sanft verschieden ist . ,

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag um 5 Uhr vom Sterbe -

Haus , Heidenberg No . 18 , aus statt .
3858 Wilh . Berner .

Stellen - Gesuche .
Ein " Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit gründ¬

lich versteht , sowie gute Zeugnisse aufweisen kann , sucht eine Stelle und

kann gleich oder auf Johanni eintreten . Das Nähere in der Ezpe ^ iion
' ' MW Blattes . E ? - •. « <■)> mtyii » « ,3859

Ein guk empfohlenes Mädchen , welches in 'bet bürgerllche » Küche , wie
in all ?« weiblichen Haüsbaltungsgeschäften wohl erfahren ist , sucht zum als¬

baldigen Eintritteine Pass ende Stelle durch das Eommissions - Bureau von
Gu -st . Drucker , Geisbergweg 2 >. 3860

Ein solides Mädchen sucht eine Stellv als Haus - oder Kindermädchen
und würde auf Verhangen auch mit auf Reisen gehen . Das Nähere zu

erfragen Nerostraße No . 8 . - 3861
- Gin -reinliches braves Mädchen , welches eine kleine -Haushaltung versteht ,

kann gleich eintreten . Näheres in der Exped . 3862
Ein braves reinliches Mädchen , welches sich nicht -allein aller Hausarbeit

nckkerzieht , sondern auch fein nähen , waschen und bügeln kann - sucht eine

Stelle und kann gleich eintretcn . Näheres kleine Webergasie No . 14 . 3863

Ein wohlerzogener Jungender das Buchbindergeschäft -erlernen will , wird
"
gesucht . Näheres in der Exped . 3590

Ei « Schröpfer ,
' welcher auch gleichzeitig die Stelle als Bademeister ' mber -

Mikmt , Mrd !gesucht . Das Nähere in der Exped . iois ms 3864



Kleine Webrrgasse Ro . 5 zwei Stiegen hoch ist » ein schön möblirtes
Zimmer zu vermieden . . tiwwte ^ 8865

Schwalbacher Chaussee No . 6 find mehrere möblirte Zimmer getrennt
oder zuWchen zu vermiethen . 3699

Ein Salon nebst 5 bis 7 Zimmer ist per 1 . Juli zu vermiethen . Das

Nähere bei Gust . D eucker , Geisbergweg . 3494

In einem in den schönsten Umgebungen nahe bei der Stadt gelegenen kleinen

. Landhanse , mit Garten umgeben , ist eine Wohnung , aus 2 größeren und
st kleineren Zimmern bestehend , solid mbbNrt , nebst - Küche und sonstigem
Zubehör billig zu vermiethen . Auch werden Zimmer einzeln abgegeben .
Das Nähere bei Herrn Kaufmann F . A . Ritter , Taunusstraße . 3704

In einem stündlich gelegenen Landhause sind schön möblirte Zimmer zu
« klsSermiethem Näheres in der Exped . • 3656

6,400 fk . Vormundschaftsgeld sind bis zum 24 . d . M . auszuleihen . Das

. mWWeref, ) » her

______ Von der Militärgrenze . söM

_____ __
^ /fiflFdrtselmnßlvMWchluß - au « . Dl - MstM - !

Gleichwie Kinder mir einem Federball spielen , so hoben die Räuber Militza in die

.Höhe und reichten fie durch «in in die Decke geschlagene « Loch zweien ibrer Gefährten ,

. welche da « fast besinnungslose Mädchen in einen Mantel hüllten , diese » fest zuschnürten
und ihre Beute durch die Rauchluf » hinakließeI ^ ,M darauf denselben Weg zu nehmen .

In wenig Augenblicken befanden sich alle auf dem Hofe und siohen mit ihrem Ra ^ be

in « nahe Dickicht . Eine rabenschwarze Nacht hatte da « Gelingen ihre « Unternehmen «

---wtsentlk ^ erleichtert . - ': £ n <i - 91nf , Ztt ^uu
^

-ivck itd |
AI « fie sich im Gebüsch in nothiger Sicherheit glaubten , hielten die Haiducken an ,

wickelten Militza au « dem Mantel und '
zogen » hr da « Tuch au « dem Munde . ... ß

I
„ Hülfe ! Hülfe ! Aostas -B » tl .r ! Freunde !" schrie sie , sob, ^ sie sich frei fühtte .

Ein laute «, höhnische « Gelächter der Bande war die Antwort auf de» SchLei der

« erzweisiung und vor sie hin trat Wut, .
„ Wen rufst du , süße « Kind ? Bor wem fürchtest du dich ? Siehst du nicht denMÄku -

tigam vor dir , dem du Lied « bi « zum Tode versprachst ? "

. - ^ O -hätte » dich weine -Augen nie erblickt , PerabscheuuiigSwürdjgxr !, Ich M dich

Ä -MchipHÄr dich ntchMiehtstl -:.ImkHs «« W !iil,,MkKH ^ ditz, ^ »

no «tek »WZva1 « ü MiKoHvlWtntUgstr sirr . isda chjzlv mm !
6588 „ Ei , au « diesem Tone fingst du jetzt , mein Vögelchen ? Da « char deine mir per -

heißene Treue ? Ob dumichleiden magst oder nicht , kümmert mich wenig , und ich habe

dich Wahrhaftig wicht geholt , um dich Kosta zurückzugeben ! Vor dem großen Gott , und

den -Mensche » wurdestdu -meine Braut und wirst mein Weib ! Gleichwtzer . derGrhnze
OchMtrt de» PoM zuk / TnarmNgh Mchroichi NstDiniWStzichen in deinen Arme « , so wird

risH ^ öUmGaWce Este MmAvichj » MwK snh Wuf mßt -röW mA
„ Nie , nie , du Bösewicht ! Eher sollst du mich umbringen,/al « ich dich lieben , dir

töHhehören werde !" rief da « verzweifelte Mädchen . .8 sZmfivtM mößjfrj
>>ri - Während diese « Streit « hörte man vom Dorfe her zuerst verworrene « Geschrei und

§ eitizelne Flintenschüsse , dann Glockenschläge - und Trommelwirbel , i// - nn : <!
- . Hört - thhj.? ' ! ' rief Wuk , zm seinen Gefährten gewanht .r KWj » AMNl « ich

e« verMüthete , find sie dort dahintergekommm , daßüman ihnen ei » Täubchen glw dem

8öVchl,g ^ kg«hD Pkt .<? t '!4s,T MzAM . itibiW » cdnltz rma ! 6ntr MotH
„ Da « verdanke » wir Stanoje , dem alten Schurkcn von Brautwächter !" versetzte

einer der Haiducken . „ Gewiß hat er auf irgendeine Weise die Fessel » abgestreift und

daun Lärm geschlagen, ! So -geht
'« aber immer , wenn man mitleidig gegen de » Feind

Ml Gin Stoß mit dem kühlen - Eisen bi « in « Herz hinein und die Gäste säßen jetzt r>och

ahnuu - ßlo « um di « Tische herum . "



Wuk strickg «, „ da - ' ich den Wsthrlose » Wte '
Doch

jetzt gibt «I andttÄ zu thu » al « 4 « Plaudern ! Sil zum Flusse haben wir « ach «iud

Kit halbe Meile und - M verwünscht « Möstd kann jede » AugenbUS LchMrrMrde « .

Auf den Weg M
'

Äustsche ! Du , MujS , bleibst bet mir und schleppst ßi - Diritt mit,rihr

ander » Hältü Wch ' histttt » » «
'
, etwa hundert

'- 'ckder mehr Schritte , imL MtiMM

« MN .SfM chMWeSkWi « vWd « l tM « »ihniM -mr . ® to tim tim »

»Vr De « Äretn - Baschatp Befehl wMe pünktlich Folg «' geleistet , doch
'

giNg ^ ie Flucht

MG fo Wstell ' M statten , wie «» ' »fe - Haiducken wohl gewünscht hätten . Vtrestheils

MchÄMe - fib Äilitza durch ihre MbkrsPiNstigMt , anderntheil « da « t» ichtMrw - chft >te

ÄeHÄkch ^̂ sM M Pfad bedeckende Gtelngetöll Md die vom Rege « - ausgew -chHeE

PMunM Sie waren höchstens eine Mertelmeil « von Gratschaz entftrnh mls der

Mond hinter den Bergen heraufstieg und ihren Weg erleuchtete , damit aber auch zugleich

HÄst - cheMde » Grenzern Gelegenheit gab , die fliehende » Räuber leichter 4 « erspähen .

Räch fast übermenschlicher Anstrengung war e« dem alte » Branthüter - in der Lhat

-gelungen
'
- seine Fessel » an einem au « der Wand hervorstehenden SteiM » urchzureibeu .

Sein -beistörte « '
Mssehen, ' stoch mehr aber die Botschaft , welch « er brachte , machten all -

bestürzt und sofort wurde totmitt • Die waffenfähige Mannschaft flog nach dem ' Sam -

melplatz
" und der Tätstoral , schäumend vor Wstth , gab sofort die nöthigen Befehle . Sie

zeugte » ebenso sehr für genau - Sachkenntniß wie für einen geübten BUSch » -« n .

Die M » aj
'' Mch ° hier die Türkei von Oesterreich scheidet , war ! zu dieser - Zeit nur

an zwei Punktest
'

zu überschreiten und diese mußte « vor allen Dingen besetzt werden ,

wenn,man dem Feinde den Weg abschneiden wollte . Ihm , der schlau jeden Fußsteig be -

nützt ^ in gerader
"

Richtung zuvokzukommen , war eine Unmöglichkeit .

Der Corpora ! theilte die ganze Mannschaft in zwei Haufen , stellte ste untet Uremo -

witsch
' « und Kosta ' « Befehl und beorderte ' ste nach den erwähnten zwei Punkte » . Er

selbst blieb einstweilen noch im Dorfe zurück , um mit denjenigen Leute » , die stch der

Entfernung wegen erst später einstellen konnten , mitten durch da « Gebüsch zü dringen
^Wd ^ M " UHW ^ VriM ^ , » l' Mforgdn - 8in :- M iM tchi « et st« , « , nn,st neK „

Der alte Uremowitsch gdlängte mit seiner Schaar unangefochten bi « an dte chm - be¬

zeichnete Stelle . Richt so glücklich war Kosta ; den » eiste Bi - rtelstünde von der Grenze
« enifcrM empfing ihn in einem Eichenwald « ein tüchtige « Feuer . Wuk hatte hier seine

HMtrcken versteckt , um stch den Uebergang über den Fluß zu fichrrmtL iMir ■? ; ! ’> ni »

« i -feiri zu einem vKstäudigen Gefecht , bei welchem die Grenzer durch di « Zahl

der Mannschaft , die Haiducken dagegen durch den eingenommene » Standpunkt , der sich

' mehr zur Dertheidigung als zum Angriff eignete , im Bortheil wäre « . Di « im Wald «

zerstreuten RÄHmäntel feuerten wie kunstgeübte Schützen auf die nachdringende « Verfol¬

ger und zogest stch vorsichtig zurück , indem sie jeden Baum , jeden Strauch zur Deckung

benutzten . Glücklich gelangen ste bis zum Saum des Walde « , ' fetzten schnell über ; ein «

' N» de » Fluß stch anlehnend - Wiese weg , ehe die Grenzer noch da « Freie gewonnen hat -

itrst ^ - durchwatetest bie 'Änna und erklommest eiste dicht -'Mit Holz bewachsenen « Höhe - die

jhsttir ebenso viel Sicherheitlwt , wie e« unmöglich war , sie aus dieser St - llungzuver -

treibe » . ■” ? Bwä 6dnslh st « - « rod chss “ I -W
Während die feindlichen Parteien sich gegenseitig Äugelst zuschickten , hatte Wuk in

Mujo
' s unb Militzä « Begleitung sich der Grenze genäherl . Der Corpora ! war ihm

auf die Spur gekommen und schoß mit seinen Leute » tüchtig auf die Haiducken , welche

beordert waren , di - Nachhut zu bilden . Äls Wuk an der Wiese stand , di - fein Sortrab

bereit « hinter sich hatte , hielt er eine » Augenblick » » , um zu überlegen , wa « weiter zu

thun sei," -SttW -
Lag « wär ' eist « sehr grsthrliche -

' destn von Hiuten .-Krängti der Feind und

vor sich sah er di - Fuhrt besetzt, . W galt rasche « , kühne « Handeln , wen » et dem Set .

n ^ eOMzfÄNÄPl wpM .z » ckNftsti »if,b - i 'L - u >W * »d tzochttungL , M,L

„ Höre , Freund "
, wandte er sich zu Mujo , „ hier ist kein Säumen , tott muffen schleu¬

nigst durch das Wasser '. - Ich schwimme voraus und ziehe di - Dirn « « ach und du folgst



Wenn » ft nur erst denversiuchte » freien Platz hjtzsexzhnt hästxzi ! Laß da « Mädchen
lot » ich -Iwerte sie schon selbst schleppe » , und (« af tu , so schnell du kappst , vor mirher !"

Die Wiese , über welch « sie weg mußte » , um in Sicherheit zu kommen , war zwar
nur etwa « , über hundert Schritte breit , allein Kosta ' « Falkenauge hatte bald dieFliehe » -
we » ierspäht . ; Die Wuth wollte ihm die Brust zersprengen , eU er den Räuber seiner
Braut mit der Beute dahineilen sah ; doch behielt er die nöthige Fassung , um genau z»
ziele » . Es knallte und Mujo stürzte zusammen . Nus den Anführer zu schießen , wagt «
niemand , denn trotz ailer Gewandtheit - und Sicherheit konnte die Kugel leicht Militza
-treffen . M » ü > maßte sich auf die . Verfolgung beschsLnken , strengt « , dabei aber , apch ässe
Krstfte am - Wut glich einem gehetzten Hi , sch ; er setzte alle - daran , um mit seiner Beute
zn entkommen , undfür beide Theile war jeder Augenblick so kostbar , daß er erneu Schatz
« ufwog . -i. « 5 » ■httt 'i ■ fl" zj u

Wuk hätte ohne Zweifel seine Absicht erreicht , wenn nicht Militza ihr , mit aller
Macht daran : verhindert hätte . Von ihrem Räuber gleichwie ei » Kintz ggf hxM .Arme
getragen , schlug sie um sich , zauste ihn bei de » Haare » und zerkratzte ihm das Gesicht ;
doch Wuk achtete nicht darauf . Er hatte nur Einen Gedanken : den der lsiettung vor
den ihm auf dem Fuße folgenden Feinden . Roch einige wenige Schritt «, so war ex am
Flusse und in Sich «rheit — da mußte ein unvorhergesehener Zwischenfall seinx Absicht
zunichte machen .

Auf der Wiese unweit des Ufer « stand «in alter Birnbaum . Beim Barüberlaufen
an demselben ergriff Militza eine » seiner Beste und klammerte sich so fest an ihn , daß
sie Wuk , trotz aller Kraftanstrengung , nicht loSreißen konnte .

„ Laß den Baum los !" schrie er mit heiserer Stimme und riß seine Beute dabei hin
UUd . her .

*91 tm , » erstuchter Schurke ! Laß du ab von mir !"

„ Nochmal «, losgelaffen , wenn dir dein Leben lieb ist !"

» Rein , nein ! Lieber den Tod von deiner Hand , du Unmensch , al « da « Leben mit dir !"

„ Nnn denn , wenn du nicht di - Meinige sein willst , so sei auch keine « Andern !" Mit
diesem Worten stieß er sein lange « Messer in die Brust der Braut .

Seine Nachfolger waren während dessen bi « auf wenige Schritte herangekommen .
Kosta an ihrer Spitze war Zeuge des schrecklichen Schauspiels und sah mit Schaudern
den blitzenden Stahl in dem Herzen seine « Mädchens . Wüthend wie ei » angeschossener
Tiger zog er . die Pistole au « dem Gürtel , zielt « und Wuk lag mit zerschmettertem Schä¬
del am Boden

Militza lebte noch so lang « , um mit schon brechendem Auge dem Bräutigam die
Hand reiche » zu können . Ihre Leich « wurd « nach de « Vaters Hanse getragen , Wnk ' S
Körper dagegen den wilden Thieren überlasse » . I » der Nacht schlichen sich seine Ge¬
fährte » herbei und scharrte » ihn mit de » übrigen Gefallenen ein . Ein niedriger Hügel
— da « Volk nennt ihn de » Ar m - Bascha - Wuk - Todtenhügel — erhebt sich über den Ge¬
fallenen , und der alt « Birnbaum , an den niemand die Art zn lege » wagt , beschattet ihn
mit seine » Zweig «» . Nacht « bört der Vorübergehende oft schaurige Töne , di « au « der
Erde zn komme » scheine » ; er bekreuzt sich dann unt > schreitet eilend « vorüber .

msii j Nssisen zu Wiesbaden im II . Quartal 1859 . \

, cht »A .» riruSi - H. Verhandlung vom 18 . Mai .
Der wegen Schristsälschung angeklagte Johann Mollath von Sossenheim wurde von

dem Assisenhofe de « Verbrechens für überführt erachtet und zu einer EorreetionShautstrafe
Monaten sowie in die Kostiw vÄitahM/ ' aeni , « ■U,esi .»itvsi sich „ smst

( Hiermit sind die Assisenfitzungen für da « II . Quartal l . I , geschloffen .)

Wiesbadener Theater .
Heute Donnerstag den 19 . Mai : Die gefährliche Tante , Lustspiel in 4 Auszügen von• Mbim . <Reu einstudirt .)                               __ •

' ' Druck » nd Verlag unter Verantwortlichkeit von L . Schellenbtkß .
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